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Stand der Altlastenuntersuchungen im Bereich des Betriebsgeländes der Ruhr-
Zink GmbH in Datteln-Meckinghoven 
 
 

Klassifizierung der Aufgabe: Bei der Aufgabe handelt es sich um  

 eine freiwillige Aufgabe:  
     Bindung durch Kreistagsbeschluss 

 eine freiwillige Aufgabe:  
     Bindung durch Vertrag 

 eine Pflichtaufgabe mit vorgeschriebenen  
     Standards 

 eine Pflichtaufgabe ohne vorgeschriebene  
     Standards 
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Ggf. weitergehende Ausführungen siehe Erläuterungen Nr:  
 

Auswirkungen                                     (Ggf. weitergehende Ausführungen siehe Erläuterungen Nr.) 
 

Finanzielle Auswirkungen (nur bei Beschlussvorlagen) 

Kurzfristig?  nein  ja 
Deckung im Haushalt?      ja        nein      Erl-Nr.:          
Beteiligung Dritter?            ja        nein 
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Langfristig?  nein  ja        Beteiligung Dritter?     ja        nein      Erl-Nr.: 
 

Sonstige Auswirkungen (nur bei Beschlussvorlagen)  

Auswirkungen für die Bürger?   ja        nein    Erl-Nr.: 

Auswirkungen auf die Qualität der Aufgabenerfüllung?   ja        nein    Erl-Nr.: 

Personelle und / oder organisatorische Auswirkungen ?   ja        nein    Erl-Nr.: 

Auswirkungen auf die Gleichstellung von Mann und Frau?  ja        nein    Erl-Nr.: 
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Auswirkungen auf die Umwelt?  ja        nein    Erl-Nr.: 

 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
Beschlussvorschlag: Der Ausschuss nimmt den Bericht zur Kenntnis. 
 
 
Darstellung des Sachverhaltes: 
 
Seit Bekanntgabe der Schließung der Zinkhütte der Ruhr-Zink GmbH durch die GEA 
AG/Bochum im Dezember 2008 fanden auf Veranlassung der Bezirksregierung Münster als 
zuständige Immissionsschutzbehörde unter Beteiligung dieser Unternehmen und unter stän-
diger Beteiligung der Stadt Datteln und des Kreises Recklinghausen mehrere Behördenter-
mine statt, an denen das weitere Vorgehen im Rahmen der Stilllegung abgestimmt wurde. 
 
Zwischenzeitlich wurden auch umfangreiche Säuberungen und Entleerungen von Betriebs-
anlagen durchgeführt. Darüber hinaus wurden auch sämtliche Produktionsrückstände und 
Abfälle verwertet bzw. beseitigt. 
 
Ein gutachterlich erarbeitetes Rück- und Entsorgungskonzept wurde im vergangenen Jahr 
ebenfalls erstellt und mit den Behörden abgestimmt. Die erforderliche Baugenehmigung für 
den Abbruch von Betriebsanlagen und Gebäuden wurde von der Stadt Datteln im Februar 
2010 erteilt. 
 
Im vergangenen Jahr wurden darüber hinaus umfangreiche Boden- und Grundwasserunter-
suchungen auf dem Werksgelände auf der Basis eines mit dem Kreis Recklinghausen abge-
stimmten Untersuchungskonzeptes durchgeführt.  
 
Vertreter der Unteren Bodenschutzbehörde werden anlässlich der Ausschusssitzung über 
die Ergebnisse dieser Untersuchung und über den aktuellen Stand der Altlastensituation 
berichten können. 

 
 
 
 


